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Kirchliche Sozialarbeit 
im Dienste des Nächsten
Dieser Aufgabe haben sich die beiden Vereine Diakonie Innerschwyz und Ausserschwyz verschrieben. 
Sie bilden eine wichtige Unterstützung und Ergänzung zu den sozialen Beratungsstellen der Gemeinden und anderen Angeboten.

D ie wichtigen Pfeiler der 
beiden kirchlichen So-
zialberatungsstellen sind 
die Beratungsgespräche. 
Im vertraulichen Rah-

men geht es dabei um soziale und fi-
nanzielle Fragen und Probleme. Hilfe-
suchende werden hier in belastenden 
Lebenssituationen nicht allein gelas-
sen, sondern begleitet.

Effi Spielmann leitet die nächs-
tes Jahr bereits zehnjährige Diakonie 
Ausserschwyz in Pfäffikon und wird 
dabei von Vera Gübeli administrativ 
unterstützt. «Einsamkeit und Armut 
sind weiter verbreitet, als man denkt.» 
So ist es Effi Spielmann bei den indi-
viduellen Beratungen äusserst wich-
tig, sich genügend Zeit für die Rat-
suchenden zu nehmen. Hilfestellung 
kann beispielsweise darin bestehen, 
mit «Working Poors» ein Budget zu er-
stellen, finanziell kurzfristig zu über-
brücken und Wege aufzuzeigen, wohin 
man sich mit seinen Anliegen noch 
wenden kann.

Zuhören, beraten, helfen, begleiten
Mit ähnlichen Problemen sehen sich 
der Stellenleiter der Kirchlichen Sozial-
beratung Innerschwyz (KIRSO), Franz 

Schuler, und seine Mitarbeiterin Ju-
dith Rüegg konfrontiert. Schuler ist, 
wie auch Effi Spielmann, gut vernetzt 
und tauscht sich regelmässig mit der 
Diakonie Ausserschwyz und anderen 
Institutionen aus. Die KIRSO steht Rat-
suchenden aus der Region schon seit 
20 Jahren zur Verfügung.

In Form sozialer Teilhabe versteht 
sich das «Tierparkprojekt». Dieses 

Projekt ermöglicht einen kosten losen 
Besuch des Tierparks Goldau und 
wird über eine Stiftung finanziert. So-
genannte «KulturLegi»-Karten oder 
«Tischlein-deck-dich»-Bezugskarten 
sind über beide Beratungsstellen er-
hältlich. Diese Angebote geben Men-
schen mit knappem Budget die Mög-
lichkeit zum günstigeren Zugang zu 
verschiedenen Angeboten. Auch die 

Unterstützung von Pfarreiprojekten 
gehört zum Aufgabenbereich der Dia-
koniestellen.

Wichtig: Die beiden Diakoniestellen 
sind in keiner Weise Konkurrenten der 
Sozialhilfestrukturen auf Gemeinde-
ebene und grenzen sich deshalb klar 
von deren Aufgabenbereichen ab.

Beitrag der Schwyzer 
Kantonalkirche
Die beiden Fachstellen werden von den 
jeweiligen Trägervereinen organisiert. 
Stefan Mettler präsidiert die Diakonie 
Innerschwyz, Josef Bruhin steht der 
Diakonie Ausserschwyz vor. Finan ziert 
werden die beiden Diakonie stellen 
ab 2027 durch den Beitrag der Kan-
tonalkirche. Der aufgrund eines An-
trags auf vier Jahre festgesetzte Betrag 
von 340 000 Franken ist ausschliess-
lich für Löhne, Infrastruktur sowie die 
Miete bestimmt. Dass die Kantonalkir-
che den jährlichen Beitrag zukünftig 
ausrichtet, ist der Motion von Claude 
Camenzind aus Bäch (Kirchgemein-
de Freienbach) zu verdanken. Vorher 
mussten die Diakoniestellen selber an 
die jeweiligen Pfarreien gelangen, die 
einen Pauschal- oder Pro-Kopf-Beitrag 
für die Diakonie leisten.

Diakoniestellen danken
Beide Diakoniestellen sind dem Motio-
när und den kantonalen Kirchenräten, 
die an der Session vom 22. Mai sowohl 
der Motion, als auch der Festsetzung 
des Jahresbeitrags von 340 000 Fran-
ken für die nächsten vier Jahre zuge-
stimmt haben, äusserst dankbar. Bis 
Ende Juli können fünf Kirchgemein-
den oder 750 Katholikinnen oder Ka-
tholiken das Referendum gegen die-
se Motion ergreifen. Für die Diakonie-
stellen hätte ein Referendum fatale Fol-
gen. Es bedeutete mindestens ein Jahr 
vertragsloser Zustand oder schlicht-
weg deren «Aus».

Spenden kommen 
Notleidenden zugute
Mit den Privatspenden und Opferauf-
nahmen in den Pfarreien werden die 
Hilfeleistungen an Notleidende finan-
ziert. Die Beiträge kommen vollum-
fänglich Betroffenen in der jeweiligen 
Region zugute. (eing)

Konto der Diakonie Ausserschwyz:  
Raiffeisenbank Region linker Zürichsee,  
8808 Pfäffikon,
IBAN: CH65 8080 8004 0652 9687 0

Effi Spielmann ist die Leiterin der 
Diakoniestelle Ausserschwyz. Bild: mri

Franz Schuler leitet die Kirchliche 
Sozialberatung Innerschwyz. Bild: zvg

NOTFALL- UND SOZIALDIENSTE 
des Bezirks Höfe im Überblick

Spital Lachen
Tel. 055 451 31 11 
Notruf 144, Rettungsdienst Lachen

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn Ihr Hausarzt oder sein Stellvertreter 
nicht erreichbar sind, wählen Sie die 
Nummer 0840 81 81 81.
Sie werden direkt mit der zuständigen 
Arztpraxis verbunden. 

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die Nummer 0840 840 810 verbindet  
Sie mit der diensthabenden Praxis.

Tierärztlicher Notfalldienst für  
landwirtschaftliche Nutztiere
(March / Höfe / Einsiedeln)
24-Std.-Pikettdienst
Tel. 055 412 74 55

Kleintier-Notfalldienst
Linkes Zürichseeufer, an Wochen enden 
und Feiertagen. Auskunft über die dienst-
habende Praxis erteilt:  
Tel. 044 784 84 00,
Dr. med. vet. M. Rusch, Wollerau

Fachstelle Alter und Gesundheit 
Gemeinde Wollerau
Hauptstrasse 15, Wollerau 
Tel. 043 888 12 81
altersfragen@wollerau.ch

Fachstelle Gesundheit und Alter   
Gemeinde Freienbach
Etzelstrasse 13, Pfäffikon 
Tel. 055 416 94 97
alter@freienbach.ch

Nachbarschaftshilfe  
Freienbach
Tel. 055 416 93 93
Unkomplizierte Hilfe  
von Mensch zu Mensch

Schweizerische Alzheimervereinigung 
Uri / Schwyz
Konradshalde 10, Wilen 
Telefonische Beratung: Montag–Freitag 
(Bürozeiten), Tel. 079 212 58 91
www.alzheimerurischwyz.ch

Selbsthilfegruppe Parkinson 
Kanton Schwyz
Annerös Etter, Tel. 041 755 23 17 / 
079 696 44 66

Krankenmobilienmagazine
Samaritervereine:
– Freienbach und Pfäffikon
 Wiesenstrasse 24, Freienbach
 Tel. 077 420 48 14
– Schindellegi-Feusisberg
 Schulhausstrasse 10, 
 Schindellegi
 Tel. 079 463 52 50
– Wollerau
 Etzelstrasse 24, Wollerau
 Tel. 079 512 92 33

Schweizerisches Rotes Kreuz (SRK) 
Kanton Schwyz
Notruf / Fahrdienst / Entlastungsdienst
Tel. 055 450 77 00 / 041 811 75 74
Kinderbetreuung Hotline 
Tel. 0840 33 33 33

Spitex Höfe
Spitexdienste, Kranken- und Hauspflege
Schindellegistrasse 71, Pfäffikon
Tel. 055 415 78 50
Montag–Freitag, 8–11 Uhr, 14–16 Uhr
www.spitex-hoefe.ch

Fachstelle Frühe Kindheit
Schindellegistrasse 71, Pfäffikon
Tel. 079 455 65 86
Fachstelle Erziehungsfragen
Tel. 079 917 54 00
Montag–Donnerstag (Bürozeiten)
Jeden dritten Dienstag im Monat in 
Pfäffikon
www.spitex-hoefe.ch

– Wilen
 Schulhausstrasse 21, Haus Ost 

Montag, 20. Juli
 9 –11 Uhr
– Pfäffikon
 Kath. Kirche, Turmstübli 

Dienstag, 21. Juli
 9 –11 Uhr

– Freienbach
 Gemeinschaftszentrum, 1. Stock 

Donnerstag, 23. Juli
 9 –11 Uhr
– Wollerau
 Donnerstag, 23. Juli
 keine Beratung, Ferienzeit

In der Zeit vom 27. Juli bis 2. August 
finden keine offenen Beratungen in 
den Gemeinden statt. Hausbesuch und 
Beratungen auf Voranmeldung bieten  
wir gerne an. Telefonisch erreichen  
Sie uns in der Zeit vom 27.Juli bis am  
7. August tgl. von 8.00 bis 9.00 Uhr. Zu 
den restlichen Zeiten hinterlassen Sie 
uns eine Nachricht auf der Combox oder 
per Mail und wir werden uns zeitnah bei 
Ihnen melden. Ab dem 10. August sind 
wir wieder regulär für Sie da.

Opferberatung Schwyz und Uri
Gotthardstrasse 25, 6410 Goldau
Tel. 041 857 07 42 
info@opferberatung-sz-ur.ch
www.opferberatung-sz-ur.ch

Pro Senectute
Hintere Bahnhofstrasse 8, Lachen
Tel. 055 442 65 55
Montag–Freitag, 8 –11.30 Uhr

Pro Infirmis Uri Schwyz Zug
Beratungsstelle im Kanton Schwyz 
(Region Ausserschwyz)
Beratungsstelle Pfäffikon  
(Eingang Stiftung RGZ,  
Therapiestelle für Kinder)
Poststrasse 4, 8808 Pfäffikon
Tel. 058 775 23 23
schwyz@proinfirmis.ch
Telefonische Erreichbarkeit: 
Mo–Fr, 8 –11.30/13.30 –16.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Procap March-Höfe
Für Menschen mit Handicap
Churerstrasse 15, Pfäffikon
Tel. 055 420 39 70

insieme Ausserschwyz
Entlastungsdienst für Eltern und Ange-
hörige von Menschen mit Behinderung
Churerstrasse 100, 8808 Pfäffikon
Tel. 055 410 71 60
Di + Do, 9 –11.30 / 13.30 –16.30 Uhr
Mi, 9 –11.30 Uhr / Freitag geschlossen
info@insieme-ausserschwyz.ch
insieme-ausserschwyz.ch

Soziale Dienste
– Gemeinde Feusisberg
 Dorfstrasse 38, 8835 Feusisberg
 Tel. 044 787 31 33
 soziales@feusisberg.ch
– Gemeinde Freienbach
 Schindellegistrasse 36, 8808 Pfäffikon
 Tel. 055 416 92 46
 sozialedienste@freienbach.ch
 Asyl- und Flüchtlingswesen
 Tel. 055 416 94 50
– Gemeinde Wollerau
 Hauptstrasse 15, 8832 Wollerau
 Tel. 043 888 12 50
 gesellschaft@wollerau.ch

Kirchliche Sozialberatung, Diakonie 
Ausserschwyz
Anlauf- und Beratungsstelle für  
Menschen in schwierigen Lebenslagen
Schindellegistrasse 1, 8808 Pfäffikon
Effi Spielmann, Tel. 079 403 14 80
www.kirchliche-sozialberatung.ch 

Jugendhilfe Höfe (seit 1919)
Churerstrasse 20, 8808 Pfäffikon
www.jugendhilfe-höfe.ch
info@jugendhilfe-höfe.ch

rollmobil March-Höfe
Einsatzzentrale, Tel. 055 552 25 25
Firststrasse 15, 8835 Feusisberg
info@rollmobil.ch, www.rollmobil.ch
Montag–Freitag, 8 –11.30 Uhr

Triaplus AG
Ambulante Psychiatrie und  
Psychotherapie Schwyz 
Beratung für psychische und psychia-
trische Probleme sowie Suchtprobleme:
Etzelstrasse 27, 8808 Pfäffikon 
Tel. 041 747 69 00
Montag–Freitag, 8 –12 / 13.30 –17 Uhr

Triaplus AG
Einzel-, Paar- und Familien beratung 
Schwyz
Etzelstrasse 27, 8808 Pfäffikon
Tel. 041 747 69 80 
fb.pfaeffikon@triaplus.ch 
Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag 
tel. Voranmeldung erwünscht

Logopädischer Dienst
– Wollerau, Schulhaus Dorfmatt
 Tel. 044 787 03 45
– Pfäffikon, Churerstrasse 9
 Tel. 055 417 50 86

Tageseltern-Vermittlung
March / Höfe
Simona Emma, Tel. 076 534 40 15 
info@tagesfamilien-marchhoefe.ch
Montag/Donnerstag, 8.30 –10.30 Uhr

komin – Kompetenzzentrum  
für Integration
Beratungsstelle für migrations - 
spezi fische Fragen
Schindellegistrasse 1, 8808 Pfäffikon 
Tel. 041 859 07 70
Montag 9 –12 Uhr
Dienstag 9 –12 Uhr und 13.30–17.30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag  
9 –12 Uhr und 13.30–17 Uhr
tel. Voranmeldung erwünscht


